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Übersichtskarte M 1:50.000
G renze des P lanung sg ebietes

Bad Tölz, St

Greiling

Reichersbeuern

Gaißach
Wackersberg

Waakirchen
Wackersberg

Wackersberg (

Landsch aftssch utzg ebiet g em. § 26 BNatS ch G
Natursch utzg ebiet "Ellbach - und Kirch seemoor" g em. § 23 BNatS ch G

Natura 2000-G ebiete (FFH-G ebiete) im S inne § 32 BNatS ch G  und Art. 20 BayNatS ch G
 i.V .m. Art. 3 Abs. 1 FFH-RL

G emeindeg renzen

Artenreich es Extensiv w eideG E

Bestand: Biotoptypen BNatS ch G FFH BayNatS ch G

3140U nterw asser-, S ch w immblattv eg etationV U §30

Hoch moor, intaktMO 1 §30*7110
Noch  renaturierung sfäh ig es deg radiertes Hoch moorMO 2 §30 7120
Überg ang s-, Zwisch enmoorMO 3 §30 7140
Feuch te, nasse Hoch staudenflurG H §30
G roßseg g enried ausserh alb der V erlandung szoneG G §30
S eg g en- und binsenreich e Nasswiese, S umpfG N §30
Landröh rich tG R Art.23
P feifeng raswieseG P Art.236410
Flach moor, Q uellmoorMF §30 7230

V H G roßröh rich t §30
V C G roßseg g enried der V erlandung szone §30

V erlandung sv eg etation an nich t g esch ützten G ew ässernV T §30

Mag ere(r) Altg rasbestand, G rünlandbrach eG B
Kalkmag errasenG T §30 6210

Auw aldW A §30*91E0
Feuch tg ebüschW G §30
S umpfw aldW Q §30

*91D0Moorw aldMW §30

Feldg eh ölz, naturnahW O
Hecke, naturnahW H
Mesoph iles G ebüsch , naturnahW X

Lebensraum nach  FFH-Rich tlinie (RL) Anh ang  I mit Nummer,
prioritärer Lebensraum nach  FFH-RL durch  * g ekennzeich net

FFH
g esch ützt g em. Art. 23 BayNatsch GArt.23
g esch ützt nach  §30 BNatsch G§30

G ew ässer

Feuch tg ebiete

O ffene T rocken- und/oder Mag erstandorte

Naturnah e W ald- und G ebüsch biotope 
feuch ter bis nasser S tandorte

Naturnah e W ald- und G ebüsch biotope 
trockener und mittlerer S tandorte

25

61

64
71

45

22

.. .

62

Legende
Bestand: Realnutzung

Bach , G raben (dauerh aft, temporär w asserfüh rend)
S taug ew ässer, Fisch teich
G rünland mittlerer S tandorte (mesoph il)
G rünland feuch ter S tandorte (mit Feuch tezeig ern)
Kraut-, S taudenflur, S aum, Ruderalflur
O ffene Roh böden50

Einzelbaum, Baumg ruppe, -reih e (Laubh olz)

V erkeh rsfläch e, asph altiert

S ilo, S tall, S ch uppen
G ew erblich e/industrielle Nutzung
S ondernutzung

W eg , P latz, w asserg ebunden befestig t
W eg , P latz, unbefestig t, G rasw eg
Bah ng elände, G leisanlag en

S trauch -, Baumh ecke, Feldg eh ölz, G ebüsch -, S trauch g ruppe
G ew ässerbeg leitendes G eh ölz
Einzelbaum, Baumg ruppe, Baumreih e

W irtsch aftsw ald, Forst (Jung w uch s / Dickung  / Aufforstung )71

Kah lsch lag  mit oder oh ne Überh älter
Himbeer-, Brombeerg estrüpp, P ionierg eh ölz-V orw ald
Aufsch üttung sfläch e mit/oh ne Bew uch s
W oh ng ebiet, Misch g ebiet, Einzelanw esen, -g ebäude

Öffentlich e S port- und G rünanlag en
P riv ates G rün
G abionen, Hang v erbau

Feuch tw ald
W aldmeister-Buch enw ald (mesoph il)

W irtsch aftsw ald, Forst (S ch lag reif / S tang enw ald)

423
421

73
723
722

93

922

91

914

924

915

92

923

913

82

939
941

74

!
!

!

! ! ! ! ! !!
!

!!!!!!

Schutzgebiete und schützenswerte Bereiche

Biotop nach  Biotopkartierung  Bayern, dig . Fassung  des Bayer. LfU
(Flach land, T K-Blatt 8235)
W iesenbrüterlebensraum nach  Artensch utzkartierung  Bayern,
dig . Fassung  des Bayer. LfU  (T K-Blatt 8235)!

!
!

! ! ! ! ! !!
!

!!!!!!

Natursch utzg ebiet  "Ellbach - und Kirch seemoor", dig . Fassung  des Bayer. LfU
FFH-G ebiet DE8235301 "Ellbach - und Kirch seemoor", dig . Fassung  des Bayer. LfU

S onstig er Lebensraum nach  Artensch utzkartierung  Bayern,
dig . Fassung  des Bayer. LfU  (T K-Blatt 8235)
Bodendenkmal, Bayer. Landesamt für Denkmalpfleg e!(BD

!(N

TXFFH

Naturdenkmal (Einzelbäume/Baumg ruppen, darunter Eich en, Buch en, Linden, 
Esch en und Fich ten), dig . Fassung  des Bayer. LfU")DN

Zone III, äußere S ch utzzone
Zone II, innere S ch utzzone
Zone I, Fassung sbereich

W assersch utzg ebiet

Geplante landschaftspflegerische Maßnahmen

Maßnah me zur G estaltung  des S traßenraumes,
mit Nummer der Erläuterung  im entsprech enden T extblockG 1

Erläuterung en
Maßnah me zur V ermeidung  v on Eing riffen in den Naturh aush alt,
mit Nummer der Erläuterung  im entsprech enden T extblockV 1

Ausg leich smaßnah me zur S ich erung  der Leistung sfäh ig keit des Naturh aush altes 
und der Landsch aft, mit Nummer der Erläuterung  im entsprech enden T extblockA1

G renze der Ausg leich sfläch e

Fläch eng röße bzw. 
Anzah l

#

Bezug  zur fortlaufenden
Konfliktnummer

K1, K3, K4, K6, K7

ca. 1000 m

Maßnah mennummer

#

Erläuterung  der Maßnah me

Markierte Maßnah me findet in der speziellen artensch utzrech tlich en 
P rüfung  (saP ) Berücksich tig ung

#

S ch utzmaßnah men durch  das Errich ten von 
Bauzäunen 

S ch utz
Bauzäu

# #

V 2V 2

Die Leg ende ist einh eitlich  für das g esamte P G  darg estellt. Einzelne Leg endenpunkte können auch  nur
in einem der drei unterteilten Blattsch nitte v orkommen.

(

1 2 3

Anlag e einer S tützw and

S onstig e Brücken- bzw. U nterfüh rung s- bzw. Überfüh rung sbauteile

Baumaßnahme
Fah rbah n mit S traßennebenfläch en (Bösch ung en, S ickermulden etc.)

V ersieg elte Fläch e, asph altiert
G eh - und Radw eg , v ersieg elt
W eg , w asserg ebunden
Anlag e eines trag fäh ig en S ch otterbanketts

Anlag e einer Lärmsch utzw and (2,50 bis 4,00 m h och )

T emporäre U mfah rung sstrecken w äh rend der Baumaßnah me (Bereich  G reiling  und B13 Ansch luss, 
Konkretisierung  der S trecken erst im Zug e der Ausfüh rung splanung )

Landsch aftspfleg erisch er Beg leitplan
Lag e der landsch aftspfleg erisch en

Maßnah men

bearbeitet

g eprüft
g ezeich net

MW /KH

Narr

Datum Name

Juli 2014
MW /KHJuli 2014

Juli 2014

S traßenbauv erw altung U nterlag e/ Blatt-Nr.:

Maßstab:P R O JIS -Nr.: 0901991600
S traße / Absch n.-Nr. / S tation: B472_900_1,015 bis 960_0,355

Freistaat Bayern

FESTSTELLUNGSENTWURF

B472 P eißenberg  - Miesbach
Nordumfah rung  Bad T ölz
Bau-km 0+000 bis 2+745

Freistaat Bayern
S taatlich es Bauamt W eilh eim
Münch ener S tr. 39
82362 W eilh eim
T el.: 0881/990-0, Fax: 0881/990-100, E-Mail: poststelle@stbawm.bayern.de

bearbeitet

g eprüft
g ezeich net

12/2017
12/2017
12/2017

P S P  Nr.: B17S .ABBA0015.00
P S P  Bez.: NU  Bad T ölz
Dateiname:

Hoyer

9.2 / 2 T

Art der ÄnderungNr. Datum Zeich en

P roj.-Nr. N1156

Bau- und vegetationstechnische Maßnahmen
S ch utz ang renzender Biotop- und G eh ölzstrukturen v or Beeinträch tig ung en 
w äh rend der Baudurch füh rung  

( Einzelbaumsch utz w äh rend der Baumaßnah me
Amph ibien- /Reptiliensch utzzaun w äh rend der Baudurch füh rung  
Anlag e flach g ründig  h umoser S tandorte und Ansaat einer kräuterreich en S aatg utmisch ung
für mag ere S tandorte
Entsieg elung  und Entw icklung  extensiv er, mag erer Biotopbestände
Entwicklung  extensiv er, mag erer Biotopbestände
V erzich t auf Ansaat auf S traßenbösch ung en im Nah bereich  v on Zauneidech senv orkommen (v g l. V 7)
Anlag e v on nässeliebenden G ras- und Krautfluren
Anlag e v on feuch ten Hoch staudenfluren und Röh rich t 
V erzich t auf Ansaat im Innenbereich  der Absetzbecken
Nutzung sextensiv ierung  durch  zw eisch ürig e Mah d mit S ch nittg utabfuh r und V erzich t auf Düng ung
Entwicklung  mag erer Altg rasbeständen, P ufferbereich e
Anlag e v on strukturreich en, naturnah en Mag erstandorten
Dauerh afte P fleg e und S ich erung  der Biotope
Anlag e v on Hecken, Feldg eh ölzen und g estuften W aldmänteln mit standorth eimisch en Bäumen
und S träuch ern auf h umosen, trockenen bis frisch en S tandorten(!

(!

(!(!

Anlag e v on Hecken, Feldg eh ölzen und g estuften W aldmänteln mit standorth eimisch en Bäumen
und S träuch ern auf h umosen, feuch ten S tandorten(!

(!

(!
(!

P fleg e und Entw icklung  der besteh enden G eh ölzbestände
G eh ölzentnah me und Entwicklung  extensiv er, mag erer Biotopbestände
Entnah me v on biotopkartierten G eh ölzen und Entwicklung  extensiv er, mag erer Biotopbestände
Anlag e eines g estuften W aldmantels mit v org elag ertem, krautreich en W aldsaum
Aufforstung  eines naturnah en W aldes durch  P flanzung  standorth eimisch er G eh ölze
frisch er bis feuch ter S tandorte
Anlag e v on Lesesteinh aufen mit Natursteinen$K

P flanzung  v on standorth eimisch en Hoch stämmen!.

W iederh erstellung  v orüberg eh end in Anspruch  g enommener Fläch en (G ras- und Krautfluren, 
G rünland, G eh ölz- und W aldfläch en) lt.V ereinbarung  G rundeig entümer

Blattsch nitt

Sonstiges

G emeindeg renzen
Flurg renzen
Höh enlinien
Rückbau besteh ender S traßenfläch enR
Zone der v orüberg eh enden unmittelbaren Beeinträch tig ung  v on Fläch en
Zone der mittelbaren Beeinträch tig ung  straßennah er Fläch en durch  die Baumaßnah me
G renze des P lanung sg ebietes

Ausg leich sfläch en g em. §9 Abs. 1 Nr. 20 BauG B (FNP  S tadt Bad T ölz)

K1 - K7, K9A1

Entwicklungsziel: 
Extensiv e G rünlandfläch e mit T rocken- und Mag erstandorten,  
v ereinzelten Heckenstrukturen und Lesesteinh aufen
Maßnahme: 
Nutzung sextensivierung  einer G rünlandfläch e.
Abtrag  v on O berboden und Anlag e v on strukturreich en, naturnah en 
T rocken- und Mag erstandorten mittels Heumulch ansaat aus 
ang renzenden Fläch en in Absprach e mit der zuständig en unB.
Anlag e v on Heckenstrukturen durch  P flanzung  v on g ebietsh eimisch en 
Bäumen und S träuch ern.
P flanzung  v on 5 g ebietsh eimisch en Hoch stämmen.
Anlag e v on 4 Lesesteinh aufen mit Natursteinen zur Erh öh ung  der 
Lebensraumvielfalt.
Extensiv e P fleg e der Fläch en durch  zw eisch ürig e Mah d in den ersten
Jah ren, ansch ließend einsch ürig e Mah d (Mah d nich t vor Juli) mit 
S ch nittg utabfuh r und V erzich t auf Düng ung . 
Reg elmäßig es Instandsetzen der Lesesteinh aufen 
Einzelbaumpfleg e in den ersten Jah ren.
P fleg e und Entwicklung  des besteh enden G eh ölzbestandes. 
Heckenpfleg e durch  absch nittsw eises „auf den S tock setzen“,
(mit belassen v on Einzelbäumen) alle 10 Jah re.

Flächengröße:

0,98  ha
1,17 h aG esamtfläch e:

anrechenbare Fläche:
1,14 h a

1,00  ha

K1 - K7, K9A2

Entwicklungsziel:
Naturnah er Laubmisch w ald mit g estuftem W aldrand
Maßnahmen:
Aufforstung  eines naturnah en Laubmisch w aldes mittels P flanzung  
v on g ebietsh eimisch en Bäumen und S träuch ern frisch er bis 
feuch ter S tandorte in Abstimmung  mit dem zuständig en AELF.
Anlag e eines g estuften W aldmantels (mindestens 10 m) durch  
Förderung  v on S trauch - und Laubbaumarten mit vorg elag ertem, 
krautreich en W aldsaumbereich en (mindestens 5 m) mittels g ebiets-
h eimisch er Ansaat.
P flanzung  v on 9 g ebietsh eimisch en Hoch stämmen.
Anlag e eines Lesesteinh aufens mit Natursteinen zur Erh öh ung  der 
Lebensraumvielfalt.
Extensiv e, absch nittsw eise P fleg e der S aumbereich e durch
einsch ürig e Mah d (nich t v or Juli) mit S ch nittg utabfuh r und 
V erzich t auf Düng ung . Bewirtsch aftung  der Fläch e und Abtransport
des Mah dg utes nur bei g uter W itterung , um V erdich tung en auf den
Fläch en zu v ermeiden.
Reg elmäßig es Instandsetzen des Lesesteinh aufens.
Einzelbaumpfleg e sowie Jung bestandspfleg e der Aufforstung sfläch en
in den ersten Jah ren. G g f. Zäunung .
Flächengröße:

0,61 ha
0,79 h aG esamtfläch e:

anrechenbare Fläche: 0,64 ha
0,85 h a

Quellennachweis / Plangrundlage
ABS P  (Lkr.Bad T ölz-W olfratsh ausen, analog e Fassung , 1997)
Biotopkartierung sdaten (Artensch utz- und Biotopkartierung ) sowie 
S ch utzg ebietsdaten/Ökofläch en aus dem Bayerisch en
Fach informationssystem Natursch utz (FIS -Natur, S tand 2017)
Bodendenkmäler (Bayerisch es Landesamt für Denkmalpfleg e, 
2006, dig ital Denkmalview er 2014)
Fläch ennutzung splan S tadt Bad T ölz, G md. G reiling  und 
G md. G aißach  (Änderung en der FNP  im P G  berücksich tig t 2013)
T ech nisch e P lanung  (Ing enieurbüro Hyna+W eiss, dig itale Fassung , 
29.05.2017)
Realnutzung  / Biotoptypen (Bestandskartierung  NRT , 2006; 2009;
2013, Kartiersch lüssel S tand 2011) 
Dig itale O rth ofotos, Dig itale Flurkarte (© G eobasisdaten der  Bayer.
V ermessung sv erw altung , S tand 2012/2013, h ttp://g eodaten.bayern.de)
Darstellung  der Flurkarte als Eig entumsnach w eis nich t g eeig net.

0,98 h a

K5, K7, K8

Auftrag  v on max. 5 cm des v or Baubeg inn abg esch obenen 
O berbodens auf die Roh bodenfläch en und rückzubauenden 
S traßenfläch en der B 472.

G 1 K1, K3, K4, K5, K6, K7

Reg elmäßig e Mah d der S traßennebenfläch en

Ansaat einer S aatg utmisch ung  mit standorth eimisch en 
nässeliebenden G räsern und Kräutern für feuch te
S tandorte 0,14 h a 0,13 h a
Anlag e eines trag fäh ig en S ch otterbanketts 1,35 h a 1,45 h a

Ansaat einer S aatg utmisch ung  mit standorth eimisch en 
G räsern und Kräutern für mag ere S tandorte 8,60 h a 8,32 h a

P flanzung  v on naturnah en G eh ölzg ruppen, Hecken und 
Feldg eh ölzen sowie G estaltung  v on W aldrandbereich en
ang esch nittener W älder auf den S traßennebenfläch en.

1,00 h a

V erw endung  v on standorth eimisch en Bäumen und S träuch ern 
(im S traßennah bereich  nur S träuch er)

K1, K3, K4, K5, K6, K7G 3

Absch nittsw eise Heckenpfleg e (auf S tock setzen) im Abstand 
v on 10 bis 15 Jah ren

P fleg e und Entw icklung  besteh ender G eh ölzfläch en
auf den S traßennebenfläch en.

0,98 h a

Auftrag  v on max. 5 cm des v or Baubeg inn abg esch obenen 
O berbodens auf die Roh bodenfläch en der Beckenanlag en

0,02 h a

Modellierung  eines kleinräumig  w ech selnden Mikroreliefs 
in Reg enrückh altebecken zur Erh öh ung  der Lebensraumvielfalt 
in den Becken

Anlag e v on feuch ten S tandorten mit Röh rich tg ürtel (Initialpflan-
zung ) und Hoch staudenfluren im Bereich  der Reg enrückh alte-
becken sowie an den Bösch ung en der Absetzbecken, von 
nässeliebenden G ras- und Krautfluren an den Beckenböden 
der Reg enrückh altebecken und v on feuch ten Hoch staudenfluren 
auf den umlieg enden Fläch en im Bereich  der Becken
(Aussaat speziell zusammeng estellter S aatmisch ung en)

K3, K4, K5, K6, K7G 4

Extensiv e P fleg e der Feuch tstandorte

Anlag e einer kleinen G eh ölzg ruppe mit standorth eimisch en 
Bäumen und S träuch ern auf h umosen, feuch ten S tandorten 
sow ie P flanzung  standorth eimisch er Hoch stämme feuch ter 
S tandorte im Reg enrückh altebecken bei km 0+800 bis 1+000

0,50 h a

V erzich t auf Ansaat der S oh le im Bereich  der Absetzbecken.

0,57 h a

P flanzung  v on standorth eimisch en Hoch stämmen

K1, K3, K4, K5, K6, K7G 2

193 S tück 177 S tück

Direkter Eintrag  v on v ersch mutztem O berfläch enw asser in die V orfluter wird 
durch  fläch ig e V ersickerung  im Bereich  der S traßenbösch ung en und durch  die 
S ammlung  in Rückh altebecken v ermieden. Die Absetz- und Reg enrück-
h altebecken der S traßenentw ässerung  w erden als zw eig eteilte Becken mit 
Rückh alteeinrich tung en für Leich tflüssig keiten g eplant und so bemessen, 
dass auch  bei S tarkreg enereig nissen kein ung ereg eltes Überfließen mög lich
ist und eine g ereg elte Entw ässerung  dauerh aft g ew äh rleistet bleibt.

K1 - K7V 3

Im Nah bereich  zu Moor- und anderen Feuch tfläch en sowie in den Landsch afts-
aussch nitten um die Lettenh olzsiedlung , die direkt über Bäch e und G räben in 
die sensiblen Lebensräume am Ellbach , im Ellbach - und Kirch seemoor und 
um die naturnah en W eih er und Moorfläch en am Freibad Eich müh le entw ässern,
wird auf g ew ässerg efäh rdende Betriebsstoffe, S ch miermittel, etc. und 
Betankung  im Nah bereich  zu den G ew ässern v erzich tet.

K1 - K7V 4

K1 - K7V 1

Alle Rodung s- und G eh ölzsch nittmaßnah men w erden in den W intermonaten
v or Beg inn der Brutsaison, aussch ließlich  in der Zeit von 01.10. bis 28.02. 
außerh alb der Brut-, Nist- und Fortpflanzung szeiten durch g efüh rt. 
Der Abriss v on im Baufeld befindlich en G ebäuden erfolg t außerh alb der 
Brut- und Nistzeiten im W interh albjah r.
Im g leich en Zeitraum erfolg t in fast allen Bauabsch nitten die Räumung  des 
Baufeldes und somit die Entfernung  aller mög lich erw eise als Nistplatz, 
Q uartier oder U ntersch lupf dienender S trukturen, sow oh l im Bereich  v on 
G eh ölzen und G räben als auch  im O ffenland. 
Ausnah me:
• Im unmittelbaren Nah bereich  zur Bah nlinie wird die  Baufeldräumung  
  außerh alb der W interstarre der Zauneidech se durch g efüh rt (v g l. V 9). 
• Baumaßnah men im O ffenland im U mfeld des Flug platzes w erden nich t in der
  Zeit zwisch en 01.03. bis 30.06. beg onnen, um direkte V erluste von boden-
  brütenden V og elarten der Feldflur bzw. deren Eier, Nester und Jung v ög el zu 
  v ermeiden. Bei einem früh eren oder späteren Baubeg inn bzw. bei kontinuier-
  lich er „Belastung “ des Raumes nach  Baufeldräumung  ist nich t mit der Etablie-
  rung  v on Brutv orkommen im T rassenraum zu rech nen und direkte G eleg e-
  v erluste können ausg esch lossen w erden. Bei läng eren U nterbrech ung en 
  der Baumaßnah men und insbesondere bei g eplantem Baubeg inn in der Brut-
  zeit nach  v orh erig er Baufeldräumung  ist eine Kontrolle mit Freig abe der
  Maßnah men durch  die U BB, sofern keine Brutvorkommen nach g ewiesen
  w erden konnten, erforderlich . Bei g eplantem Baubeg inn zwisch en 01.03. bis 
  15.08. ist v orsorg lich  zur V erh inderung  einer Einnistung  bzw. Brut die Durch -
  füh rung  v on g eeig neten V erg rämung smaßnah men noch  v or Brutbeg inn
  relev anter Arten (ab Ende Februar) in Abstimmung  mit der U BB erforderlich .

Der Arbeitsstreifen w ird auf das mindest notw endig e Maß (falls mög lich  V or-
kopf-Bauw eise) beg renzt, um ang renzende V eg etationsbestände mög lich st
zu erh alten, insbesondere im Bereich  v on Biotop-, G eh ölz- und von Lebens-
räumen w ertg ebender Arten.
Für an das Baufeld ang renzende G eh ölzfläch en und zu erh altende Einzel-
bäume und Baumbestände sowie sensible Lebensräume w erden S ch utzmaß-
nah men durch  das Errich ten v on Bauzäunen g em. der Rich tlinien für die 
Anlag en v on S traßen, T eil Landsch aftspfleg e, Absch nitt 4: S ch utz von Bäumen, 
V eg etationsbeständen und T ieren bei Baumaßnah men (RAS -LP  4 i.V .m. 
DIN 18920) oder äh nlich  g eeig nete Maßnah men erg riffen.
Baustraßen, Lag erfläch en und Zufah rten w erden g rundleg end außerh alb
v on Biotop-, G eh ölzfläch en und Lebensräumen relev anter Arten und nich t
im Nah bereich  der G räben und Bäch e, sondern bev orzug t auf besteh enden
 und rückzubauenden S traßenfläch en ang eleg t. ca. 3.500 m

V 2 K1 - K9

In Bereich en sensibler Böden straßennah er Feuch tbiotope, in denen eine 
Reduzierung  des Arbeitsraumes tech nisch  nich t mög lich  ist, wird durch  die 
Ausleg ung  eines G eotextilvlieses und S ch otterauftrag  eine starke Bodenbe-
lastung  durch  Befah rung  minimiert und Einträg e von S ch mutz und 
S ch adstoffen v ermieden. 

K3, K5, K7V 10

K7V 9

• Außerh alb der Aktivitätsph ase:
  Zum S ch utz der Zauneidech se w erden Fäll- und S ch nittmaßnah men an 
  G eh ölzen im Ansch luss an die bekannten, dauerh aft besiedelten Zaun-
  eidech senlebensräumen (U mfeld des Bah ndammes und den S üdbah nh of)
  im W interh albjah r durch g efüh rt. (v g l. V 1). 
• V or Beg inn der Aktivitätsph ase:
  „S trukturelle V erg rämung “ (v g l. P esch el et al. 2013) mit Mah d der V eg etation 
  auf w enig e Zentimeter.
• Innerh alb der Aktivitätsph ase (Mitte April bis Mitte Aug ust, maximal Mitte 
  S eptember):
  S ch onende Entfernung  aller noch  v orh andener V ersteckmög lich keiten
  (Handarbeit), insbesondere auch  im Bereich  der Kleing ärten unter Aufsich t 
  der U BB.
• Zur V ermeidung  einer W iedereinw anderung  in das Baufeld wird in entspre-
  ch enden Bereich en nach  erfolg ter V erg rämung  ein temporärer S perr- und
  S ch utzzaun errich tet. Der Zaun w ird w äh rend der g esamten Aktivitätsph ase 
  der Zauneidech se v on Mitte März bis Mitte S eptember vorg eh alten und 
  reg elmäßig  durch  fach kundig e P ersonen im Rah men der U BB auf seine 
  W irksamkeit überprüft. 
• Nach  Kontrolle der Eing riffsfläch en durch  die U BB und Freig abe der Fläch en 
  kann dann mit erdbaulich en Maßnah men und der absch ließenden 
  Baufeldfreimach ung  beg onnen w erden. 
Die zeitlich e Abfolg e der Maßnah men erfolg t in Abstimmung  mit der U BB.

K7V 8
Die Entsteh ung  v on eph emeren oder dauerh aften Kleing ew ässern im Baufeld
 im Bereich  östlich  des Moor- und Feuch tg ebietskomplex am Freibad 
Eich müh le, insbesondere w äh rend der Laich zeiten von Amph ibien zwisch en
März und Aug ust wird v ermieden.
Es erfolg t eine reg elmäßig e Kontrolle g g f. vorh andener Kleinstg ew ässer 
auf Amph ibienv orkommen (Adulte, Laich , Kaulquappen) durch  die ökolog isch e
Baubeg leitung  und falls erforderlich  eine Überfüh rung  v org efundener Individuen
in g eeig nete Habitate abseits der Baumaßnah men.
U m keine V ersteck- oder Eiablag emög lich keiten für Reptilien im Baufeld 
zu sch affen und dadurch  die G efah r v on Indiv iduenv erlusten auszusch ließen
ist die läng erfristig e Zwisch enlag erung  v on (lockerem) G esteins- und 
Holzmaterial im U mfeld der Zauneidech senlebensräume am Bah nkörper 
zu v ermeiden. Die Lag erung  erfolg t g g f. in Abstimmung  mit der U BB in
deutlich em Abstand v on Reptilienlebensräumen.
Zwing end erforderlich e Lag erfläch en und Fläch en der Baustellen-
einrich tung  im Nah bereich  zu Zauneidech senlebensräumen w erden w eiterh in 
reg elmäßig  (meh rfach  w öch entlich ) auf mög lich e S trukturen mit Lockwirkung
für die Zauneidech se durch  fach kundig e P ersonen im Zug e der U BB kontrolliert.
Nach  Maßg abe der U BB w erden diese g g f. kurzfristig  entfernt. 
Es können auch  S perreinrich tung en (z. B. Amph ibien- und Reptilien-
sperreinrich tung en mit Überkletterung ssch utz), die eine Einw anderung
v erh indern, erforderlich  w erden.

Zum Erh alt und zur lang fristig en S ich erung  v on Flug korridoren v ersch iedener
Fledermausarten entlang  v on Leitlinien (lineare S trukturelemente) und von 
Austausch bezieh ung en und Flug routen w eiterer w ertg ebender Arten ist die
Errich tung  v on Leitstrukturen durch  entsprech ende Bepflanzung  vorg eseh en, 
w elch e u.a. auch  die Funktionalität v on U nterfüh rung en als sich ere Q uerung s-
mög lich keit für Fledermäuse erh öh en sollen. Bereits vorh andene Leitstrukturen
 im U mfeld bleiben sow eit mög lich  erh alten. Feh lende bzw. aus bautech nisch en
Erfordernissen entfernte S trukturelemente w erden kurz- bis spätestens 
mittelfristig  erg änzt.
Besonders in Absch nitten, in denen eine Anbindung  an ang renzende G eh ölz-
bestände besteh t wird h ierbei auf einen ausreich enden Abstand straßenbe-
g leitender G eh ölzbestände zur Fah rbah n g each tet, um „T unneleffekte“ 
auszusch ließen und parallel zur Fah rbah n flieg ende T iere nich t in den
G efah renbereich  zu leiten. Dazu wird beiderseits der Fah rbah n ein jew eils 
mindestens 4 bis 5 m breiter S aumstreifen dauerh aft von G eh ölzen
 frei g eh alten und damit ein Ausw eich en ermög lich t.

K7V 5

Die (mög lich en) V erluste an Lebensraum und Lebensstätten der Zauneidech se 
w erden durch  eine artg erech te G estaltung  der ang renzenden w estlich en 
S traßenbösch ung en und auf – zwisch en Bah ndamm und künftig er T rasse 
g eleg enen – Restfläch en kompensiert. 
Bereits früh zeitig  – bestenfalls parallel zur Baufeldräumung  bzw. Rodung  –
erfolg t eine O ptimierung  nich t für die Baumaßnah men benötig ter Rest- und
Zwisch enfläch en zwisch en Bah nkörper bzw. Bah nbösch ung  und g eplantem 
Baufeld, insbesondere durch  Anlag e g ünstig er V ersteck- und Ruh eplätze 
(S teinh aufen, lieg endes Toth olz, S ch nittg uth aufen), die eine g ewisse Lock-
wirkung  auf die Art ausüben können. G enaue Ausformung  und Lag e der neuen
Kleinstrukturen w erden v or O rt in Abstimmung  mit der U BB
festg eleg t. 
Darüber h inaus w erden kurz- bis mittelfristig  in den g eeig neten Bösch ung sab-
sch nitten neue potenzielle Habitate g esch affen. Hierbei wird auf eine dich te
Bepflanzung  und Ansaat v erzich tet. Ziel ist die S ch affung  eines kleinräumig en
Mosaiks aus teils g rabbaren Roh bodenstandorten, mag eren G ras- und Kraut-
fluren und G ebüsch g ruppen mit Einzelbäumen als w eiterer Lebensraum der 
Reptilienart. W eiterh in w erden auf der straßenabg ew andten Bösch ung sseite 
g ünstig e Kleinsth abitate als V ersteck- und Ruh eplätze eing ebrach t
(kleinere S tein- und Holzh aufen, etc.). 
Die V erbindung  zu den ebenfalls für die Zauneidech se g estalteten und als 
Ausg leich  für fläch ig e Lebensraumv erluste dienenden Randfläch en der
 benach barten neuen G ew erbefläch e sowie entlang  der 
Bah nbösch ung en wird erh alten.

K7V 7

Entlang  der Bah nlinie, insbesondere auch  in ih ren östlich en Dammbereich en,
w erden W andermög lich keiten für bodeng ebunden lebende T ierarten 
dauerh aft erh alten. In die Bösch ung skörper der Bah nlinie wird nich t
eing eg riffen. Auch  am Bösch ung sfuß bleiben lineare S trukturen, über die
ein Austausch  erfolg en könnte, erh alten.
U m die Leitfunktion für Fledermäuse darüber h inaus zu erh alten und zu 
v erbessern, w erden G eh ölze und Einzelbäume g epflanzt, w elch e die 
Lücken in den besteh enden Leitlinien ausfüllen.

K7V 6 Bau-km 0+750 bis Bau-km 1+150

ca. 3.600 m

1. Tektur vom 26.01.2018
zur Planfeststellung vom 01.08.2014

aufg estellt:
S taatlich es Bauamt W eilh eim

W eilh eim, den 01.08.2014
Kordon, Ltd. Baudirektor

1:1.000

1. T ektur, aufg estellt:
S taatlich es Bauamt W eilh eim

W eilh eim, den 26.01.2018
Fritsch , Ltd. Baudirektor
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Erg änzung  V erflech tung sstreifen und g eplante G ash och druckleitung ,
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